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Verband der österreichischen Aquarien- und Terrarienvereine.
1. Präsident: Erich Brenner, 1090 Wien, Alser Straße 10/11, Tel. 4218 975.
1. Schriftführer: Hans Zalud, 1210 Wien, Deublergasse 48, Tel. 38 55 203. Alle Zuschriften an den 1. Präsidenten erbeten. 
V e r b a n d s h e i m :  1180 Wien, Hockegasse 1/13/1 (Ecke Gersthofer Straße - Türkenschanzplatz, Straßenbahnlinie 41).

Tauschtag: Jeder 2. Sonntag im Monat, 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Zutritt nur für Mitglieder mit letztgültiger Verbandsmarke.

Die Sitzungen des Verbandsvorstandes finden, mit Ausnahme der Monate Juli und August, jeweils am 2. Montag im Monat 
im Gasthaus Girsch, 1180 Wien, Hildebrandgasse 23, statt und beginnen um 19.30 Uhr.

HA L L O A Q U A R I U M F R E U N D E !
Das ideale Mittel für die Wasserreinigung von 
Aquarien ist da:

NORIT
A Q U A R I U M K O H L E
Norit-Aquariumkohle ist eine spezielle beson­
ders aktive Absorptionskohle, welche zur Ent­
fernung von Verunreinigungen des Wassers 
(unter anderem Stoffwechsel- und Zerset­
zungsprodukte) dient.

Das über Norit-Aquariumkohle filtrierte Wasser 
bleibt immer frisch und kristallklar.

Norit-Aquariumkohle ist darüber hinaus sehr 
vorteilhaft im Gebrauch. Die Wirkungsdauer 
beträgt wenigstens ein halbes Jahr.

Norit-Aquariumkohle ist nur lieferbar in Ori­
ginalpackungen von 100 g, 350 g und 1 kg.

Verteiler in Österreich: AGS-Aquariumartikel 
G. STALZER, 1160 Wien, Haymerlegasse 16/9

ZOO
SPINDLER

Ständig Importe tropischer Zierfische 

aus dem Malawi- und Tanganjika­

see sowie aus dem Amazonas­

gebiet. Speziell auch Diskus- 

und Neonfische

GROSS- UND EINZELHANDEL 

1100 WIEN
SICCARDSBURGGASSE 76 

TELEFON 64 46112

Trübes Aquarium? sc h le c h te r  p f la n ze n w u c h s , a n d e r e  Pr o b l e m e?

AQUARIANERTREFFPUNKT BECHSTEIN
1160 WIEN, LORENZ-MANDL-GASSE 57 — TELEFON 95 12 97
Große Auswahl an Zierfischen, Pflanzen, Zubehör, Futtermitteln und Dekor wie 
LAVA, SCHOTTISCHE MOOREICHE, SERPENTIN

Besuchen Sie den

T I E R G A R T E N
S C H Ö N B R U N N
mit seinem modernen 
A Q U A R I E N H A U S

Der Tiergarten ist ganzjährig von 9 Uhr morgens bis zum Ein­
bruch der Dunkelheit (längstens bis 18.30 Uhr) bei jeder Witte­
rung geöffnet.
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Anläßlich des 25jährigen Bestehens der "Wiener Aquarienfreunde" 
wurde ich ersucht, zu dem genannten Thema einen Bericht zu 
erstatten Uber den Zeitraum von lo Jahren, in denen ich 1. Ob- 
mann des Vereines war.
Der Bericht stützt sich vornehmlich auf Aufzeichnungen des 
vom Gründungsmitglied Johann Galko sen. gespendeten und vom 
1. Kassier des Vereines, Franz Dorfner, vorbildlich und genau 
geführten Gästebuches. Alle wichtigen Ereignisse der ersten 
lo Jahre unseres Vereinsgeschehens sind darin festgehalten 
und ich will sie nach Möglichkeit aus meiner Erinnerung ergänzen. 
Der Anstoß zur Vereinsgründung erfolgte in einer am Anfang 
des Jahres.'. 1 9 5 2 stattgefundenen Jahresversammlung des altreno­
mmierten Vereines "Rio", dem ich damals angehörte. Diese Ver­
sammlung erbrachte nach wenig erfreulichen stürmischen Debatten 
nach mehr als 3-sbündiger Dauer noch immer kein Ergebnis für 
die Wahl des Obmannes und des Vorstandes, ja selbst der Wahl­
obmann wurde mehrmals ohne jedes Ergebnis ausgewechselt.
Ich verließ deshalb nach 23 Uhr ziemlich verärgert das Lokal 
und erklärte meinen Austritt aus dem Verein. Beim Verlassen 
des Lokales schlossen sich mir spontan mehrere Anwesende an.
Vor dem Lokal hatte ich mit Herrn Oberstleutnant Stift und 
Ing. Schönauer noch eine kurze Aussprache, bei der von mir 
angeregt wurde, einen neuen, eigenen Verein zu gründen.
Inzwischen hatte sich unsere Zahl noch vermehrt und so be­
riefen wir für den 1. Februar eine Zusammenkunft der Inter- • 
essierten in das Gasthaus Gumpendorfer Straße 133 zu einer 
Vorbesprechung ein. Dieses Lokal wurde dann auch unser 
1. Vereinslokal,
Die Namen der 7 anwesenden Personen seien hier festgehalten“ 
Wilhelm Beck, Franz Dorfner, Georg Senft, Willibaüd Serlath,
Josef Stift, Antonie Schmidt und Christian Schönauer.
In einer weiteren Zusammenkunft am 5. 2. kam es zu dem Be­
schluß der Vereinsgründung. Die weiteren 7 anwesenden Personen
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gelten daher ebenfalls als Gründungsmitglieder: Leopold Anderl 
Otto Berger, Hubert Eder, Johann Galko sen. Viktor Macho,
Walter Pilz und Rudolf Trinko.
Prof, Beck wurde mit der Ausarbeitung der Vereinsstatuten be­
auftragt uud diese wurden am 15. 2, (es waren bereits 18 Mit­
glieder anwesend) genehmigt und zur Einreichung bei der Ver- 
einsbehordevorbereitet. Liese Genehmigung sollte drei Monate 
dauern. Wir richteten deshalb sofort einen provisorischen 
14tägigen Vereinsbetrieb ein. Unser erster Vereinsabend mit 
einem Vortrag von Oberstl. Stift verzeichnete bereits 32 Be­
sucher. Der Einwurf mancher alteingesessener Vereine, unsere 
Vereinsgründung sei völlig überflüssig und zum baldigen Schei­
tern verurteilt, war damit glänzend widerlegt. Erst am 6 . 6 . 
konnte die erste Vollversammlung stattfinden, die dem Verein 
folgenden Vorstand brachte: Obmann Prof. Beck, Stellvertreter 
Oberstl. Stift, Kassier Eranz Dorfner, Schriftführer Prau 
Antonie Schmidt und Zeugwart Willibald_Serlath.
Dieser Vorstand führte mit ganz wenig Änderungen auch die 
Geschicke des Vereines in den ersten zehn Jahren seines Be­
standes. Die Mitglieds- und Besucherzahlen wuchsen so stark 
an, daß zeitweise eine Aufnahmesperre, bzw. -beschränkung 
durchgeführt werden mußte. Ich erinnere mich an eine Veran­
staltung im Dezember 1957, bei der der geräumige Saal samt 
Nebenräume in unserem langjährigen Vereinslokal "Taglang" in 
der Kaiserstraße zum Bersten voll war und die Zahl der Be­
sucher an loo !! heranreichte. Unsere Beziehungen zu den 
übrigen Wiener Aquarienvereinen entwickelte' sich ausgezeichnet. 
Wir durften immer wieder renomierte Gäste, als Besucher und 
vor allem auch als wertvolle Vortragenden bei uns begrüßen.
Auch hier nur eine kleine Auswahl von Namen: Vom Verein "Rio" 
die Herren Bili, Pljming und Schneller; vom. Verein "Danio" 
Knaack, Schikirsch und Schopper; vom Verein Lotus" Ing. Engel­
hart; vom Verein "Rasbora", mit dem uns lange Zeit fruchtbare 
Zusammenarbeit verband, Herr Jonas und Herr Schneider und viele 
andere.
Im Gegenbesuch wurde Obmann Beck zu fast allen Wiener Vereinen 
verpflichtet. Ich erinnere mich noch gerne an Vorträge beim 
Hainburger und Triestingtaler .jerein, bei denen ich mit dem 
gesamten Pil^apparaturen mittels Moped angereist kam und in 
später Nachtstunde auch per Moped heimreiste.
Neben unseren regelmäßigen Vereinsabenden gab es auch immer 
wieder gesellige Veranstaltungen, so eine Pahrt in die Wachau, 
eine Donaurundfahrt, eine Exkursion an den Neusiedlersee und 
Zicksee, Paschingsabende und manches andere.'
Ich möchte nicht schließen, ohne eine weitere Anzahl der da­
maligen Mitglieder, die sich durch rege Mitarbeit und besondere 
Leistungen Verdienste um die "Wiener Aquarienfreunde" erworben 
haben, namentlich anzuführen, ohne daß diese Liste Anspruch auf 
Vollständigkeit erhebt. Es sind dies die Herren Hans Büsch, 
Robert Doncsecz, Günter Eberhart, Alexander Ketzer, Alois 
Kloibhofer und Hans Toman;
Ich schließe diesen Bericht mit den besten Wünschen für das 
weitere Portbestehen der "Wiener Aquarienfreunde" und ihrem 
Hobby. Prof. i. R. Wilhelm Beck
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Leider hat Prof, Beck unseren Verein nach lojähriger Tätig­
keit verlassen. Herr Alois Kloibhofer wurde sein Nachfolger 
und hat fünf Jahre die Geschicke des Vereins gelenkt. Er wurde 
von Herrn Jaros abgelöst und dieser gab sein Amt an"Herrn 
Gervautz weiter. Als Kollege-Gervautz nach einem Jahr sein ‘
Amt zurücklegte, war niemand bereit, den Vorsitz zu führen.
Nach vielem hin und her konnte Herr Paulus als neuer Obmann 
gewonnen werden, jedoch unter der Bedingung, daß der Verein 
nach Floridsdorf, ins Haus der Begegnung übersiedelt.
So verbrachten wir ein Jahr in Wien XXI. Bei der Generalver­
sammlung nach diesem Jahr, es war Anfang 197o, stellte sich 
heraus, daß ein Teil der Mitglieder wieder zurück in die ge­
wohnte Umgebung wollte und der andere Teil in floridsdorf 
bleiben wollte. Bei einer Kampfabstimmung wurde mit nur einer 
Stimme Mehrheit für die Rückkehr entschieden, wobei jedoch 
ein großer Teil der Mitglieder im Haus der Begegnung blieb 
und dort.die "ZierfischzüchtergruppeM gründete. Der neue 
Obmann in unserer neuen Umgebung war bis zur Generalversammlung 
1973 Herr Pilz. Damals legte er sein Amt zurück und man wählte 
mich zum neuen Obmann. Es geht wieder leicht bergauf mit unserem 
Verein und wir wollen alles daransetzen, daß dies so bleibt.

Hans Bukovnik

AUS DEM VERBAND - AUS DEM VERBAND - AUS DEM VERBAND -AUS DEM

Wenn man abergläubisch wäre, hätte man sich vor dem 13.' fürchten 
müssen. Aber dieser Tauschtag war ein voller Erfolg. Nicht nur 
durch das Anbot an Fischen und Pflanzen, wie die tieferstehende 
Liste zeigt, sondern auch im Bezug auf die Teilnehmeranzahl.
Von fast allen Wiener Vereinen und vom Triestingtal waren die 
interessierten Aquarianer gekommen. Wir haben bei 7o Personen 
zu zählen aufgehört. Zeitweise herrschte arges Gedränge und 
in allen Ecken standen Gruppen von Plaudernden zusammen, die 
gerade nicht zu den Becken konnten. Damit war dieser Tauschtag 
nicht nur im Bezug auf das Anbot, sondern auch als Treff der 
Aquarianer wertvoll und wir hoffen, daß es so auch in Zukunft 
sein wird. Bietet sich doch neben der stets interessanten 
Schau im Haus des Meeres auch Gelegenheit, alte Bekannte' zu 
treffen unf Neuigkeiten auszutauschen,
Folgende Fische und Pflanzen wurden Eingeboten: Von Herrn 
Bosch Prachtbarben und Wagtail-Platy; von Herrn Dvorak Schluß­
lichtsalmler; von Herrn Harnetner Gold-Kap Lopez :von Herrn 
Jestrabek Spatenschwanzguppys; von Herrn Kahrer blaue Hochflossen- 
platy, Kap Lopez, Danio, rote Platy und Kaisertetra; von Herrn 
Novotny Trichogaster leeri, Aplocheilus lineatus und Marmor- 
gurarni; von Herrn Pfabigan Serpae und Schrägschwimmer; von Herrn 
Rath Kampffische, Guppy, Apistogramma ramirezi, Apfelschnecken 
uud Essigfliegen; von Herrn Schatten Trichogaster leeri,
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Myriophyllum und Heteranthera zosteraefolia; von Herrn Strunz 
verschiedene Echinodorus- und Cryptocorynenarten; sowie von 
Herrn Young Sumatrabarben, Simpson-Schwertträger, Javamoos, 
Ceratopteris, Valisnerien und Sumatrafarn.
Ein Großteil des Anbotes fand seine Abnehmer und alle Züchter 
haben versichert, daß sie auch nächsten Mal mit Anboten an­
wesend sein werden.
Wir danken allen Besuchern, Züchtern und Helfern, die allesamt 
mit dazu beigetragen haben, diesen Tauschtag zu einem solchen 
Erfolg werden zu lassen und erinnern nur noch,' daß unser

nächster Tauschtag am 13« März
stattfindet und bitten wieder um zahlreichen Besuch. 
Selbstverständlich gilt unsere Bitte auch jenen Züchtern, die 
diesmal noch nicht dabei waren. Wir würden uns jedenfalls freuen, 
wenn das Angebot noch reichhaltiger werden würde.

Anläßlich der letzten Sitzung des Verbandsvorstandes wurde 
auch das Budget für 1977 beraten und wie folgt festgelegt“
Einnahmen» Yerbandsbeitrag S 8 .0 0 0,-, Mietenrückersatz 
S 3 .0 0 0,- und erwartete Subvention S 2o.ooo,-: in Summe 
S 31.0 0 0,-.
Ausgaben: Mitteilungsblatt S 15.ooo.!,-, Verbandshei. S 5 .0 0 0,-,
Verwaltung S 1 .ooo,-, Reparaturen S 2.0 0 0,-, Ehrungen usw.
S 2 .0 0 0,-, Repräsentationss-pesen S l.ooo,- und Vortragshonorare 
S 5 .0 0 0,-: in Summe wieder S 31.0 0 0,-.
Ob der Betrag von S 5 .0 0 0,- für Vortragshonorare wieder gemäß 
dem Delegiertenschlüssel den Vereinen für Vortragshonorare oder 
zum Bücherankauf zur Verfügung gestellt oder eventuell einer 
anderwärtigen Verwendung zugeführt werden soll, wird die 
nächste Verbandstagung bewchließen.

ACHTUNG!
Mehrere Kollegen wollen zum VDA-Kongreß 1977, der vom 2o. 
bis 22. Mai 1977 in Berlin stattfindet, eine Gemeinschaftsfahrt 
durchführen. Hiezu werden sowohl Mitfahrer, als auch Interessenten 
mit eigenem Wagen, die andere mitnehmen, gesucht, damit auf 
diese Weise die Kosten so gering wie möglich gehalten werden 
können.
Interessenten mögen sich bitte direkt mit h-ollegen Adolf ’Um­
schatten, II60 Wien, Gallitzinstraße 7-13/Stiege 7, Ruf 
92 18 983, direkt in Verbindung setzen.
Näheres zu dieser Tagung kann der Nr. 2/1977 der DATZ entnommen 
werden.
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V O N  D E N  V E R E I N E N  
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

W I E N
3. Bezirk

Club der Aquarien- und Zimmerpflanzenfreunde "Exotica", 
lo3 o Wien, Schrottgasse 1 , Gaststätte Helm,' Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Montag im Monat, 2o Uhr.
Tief erschüttert geben wir bekannt, daß unser Sportfreund 
Ing. Karl Silbert am 4. Jänner 1977 für immer von uns ge­
gangen ist. Er war ein spezieller Liebhaber der niederen 
Tiere der Adria, beschaffte sich seine Tiere zum großen Teil 
bei seinen Tauchfahrten selbst und sprach mit der Begeisterung 
eines Kindes von den Wundern der Natur und war durch und durch 
erfüllt von Erfurchtvor der Kreatur. Seine letzte Urlaubs- 
Tauchfahrt führte ihn nach Afrika. Bei dieser Reise infizierte 
er sich mit-einer heimtückischen Viruskrankheit, die jeder 
ärztlichen Hilfe trotzte und an der er auch nach langem 
Spitalsaufenthalt verschied.
Mögen diese Zeilen dazu beitragen unseren Freund Silbert in 
guter Erinnerung zu behalten. Uns Freunden vom Club EXOTICA 
wird er unvergeßlich bleiben.

5. Bezirk

"Lotus”, Verein für Aquarien- und Terrarienkunde. 
gegr. lo9 6 , lo5o Wien, Kettenbrückengasse. 9 CEcke Schön­
brunner Straße), Gasthaus "Goldene Glocke", Zusammenkunft 
jeden 2. und 4. Freitag im Monat, 2o Uhr.
"Rio", Naturwissenschaftlicher Verein für Aquarien- und 
Terrarienkunde, Alois Bruischütz Restaurant "Zum schwarzen 
Adler", lo5o Wien, Schönbrunnerstraße 4o, Zusammenkunft 
jeden 1 . und 3. Bonnerstag im Monat, 19,3o Uhr.
3« 3. 1977. Liebhaberaussprache
17. 3.11977, Farbdiavortrag des Kollegen Stefan vom Verein 

"Rasbora" über "Lebendgebärende Zahnkarpfen".
Gäste sind herzlich willkommen.

Io-, Bezirk

Naturwissenschaftlicher Verein Favoritner Zierfischfreunde, 
Restaurant Erich Leuthner, 1 1 0 0 Wien, Gudrunstraße 166 a, 
Ruf 64 22 37, Zusammenkunft jeden 2. und 4. Bienstag im 
Monat, 2o Uhr.
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8. 3» 1977, Vereinsabend« 1. Vereinsangelegenheiten,
2 . Putterberichte,.3. Lichtbildervortrag 
"Puttertiere - Puttertümpel", 4. Allfälliges.

13» 3« 1977, Vorstandsitzung
2 2. 3» 1977, Vereinsabends 1. Vereinsangelegenheiten,

2 . Putterberichte, 3. 'Literaturbericht,
4. Verlosung, 5» Allfälliges, 

i- Die Vereinsabende beginnen wie..immer um 
. •' " 2o Uhr. Uäste sind herzlich willkommen! - - • t

Die Pavoritner Zierfischfreunde hielten am 11. 1. 1977 
ihre alljährliche Generalversammlung ab. Nachdem der ge­
wählte Obmann Kocsis im Laufe des Jahres' aus dem Verein aus­
getreten ist, oblag dem 2. Obmann die traditionelle Züchter­
ehrung. Sr konnte den 1. Preis einem neubeigetretenen Mit­
glied, nämlich Kollegen Schlögl, überreichen. Der 2. Preis 
ging an den bewährten Züchter Kollegen Eder und der 3. Preis 
fiel dem Ehrenmitglied Kollegen Slavicek zu. Danach konnte 
Obmann Glabutschnig eine lojährige Mitgliedschaft aus zeichnen. 
Kollege Brunner Gerhard, Welcher seit Jahren für den Verein 
die Programme erstellt, erhielt neben dem silbernen Vereins­
abzeichen eine silberne Schüssel mit Widmung für besondere 
Verdienste. Überrascht wurde unser Kassier, Kollege Brunner 
Alfred. Ihm wurde aufgrund seiner 2 1jährigen Vereinszuge­
hörigkeit und lo Jahren Kässenführung das goldene Vereins­
abzeichen überreicht.
Aus dem Bericht des scheidenden Vorstandes konnte man ein 
erfolgreiches Vereinsjahr ableiten. So konnte, nachdem der 
Verein im März 1976 ein neues Lokal bezogen hatte, das Archiv 
neu geordnet und in einem neuen Kasten untergebracht werden. 
Durch Ankauf-von Büchern .und Binden, von. Zeitschriften..-wurde. . 
die Bücherei erweitert. Verschiedene Vorträge mit Lichtbildern 
brachten zusätzliches Wissen und ein paar schöne, kurzweilige 
Vereinsabende. Danach wurde der Vereinsvorstand für 1977 ge­
wählt. 1. Obmann wurde Kollege Dvorak, die Kassierstelle blieb 
in den bewährten Händen des Kollegen Brunner..und zum Schrift­
führer wurde Kollege Wenusch gewählt. Der neue•Vereinsvor- 
stand versprach sein Bestes' zu geben um den Verein noch viele 
Jahre erfolgreich zu erhalten.

1 1 . Bezirk .... • „

Sinmeringer Zierfischzüchterverein "Neon", lllo Wien, Rinn- 
böckstraße 23, Gasthaus Krötlinger, Zusammenkunft alle 14 
Tage am Donnerstag um 2o Uhr.
Das Programm für März wird erst gegen Ende Pebruar erstellt. 
Gäste sind jedoch bei den Vereinsabenden stets herzlich 
willkommen- . . ,
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Bei der am 1o. Februar durchgeführten Generalversammlung 
wurde folgender Vereinsvorstand für 1977 gewählt»
1. Obmann Hablas Leopold, 2 . Obmann Roth Heinz, 1 . Schrift­
führer De Schuen Luis Peter, 2. Schriftführer Hirsch! Peter, 
1. Kassier Huber Karl, 2. Kassier Svoboda Peter, 1. Kontrolle 
Juscak Anton, 2. Kontrolle Juscak Pranz, 1. Zuchtwart Bartl 
Peter.

15. Bezirk

Wiener Aquarienfreunde, gegründet 1952, 115o Wien, Ölwein­
gasse 27, Gasthaus Varga. Zusammenkunft jeden 2. und 4..Diens­
tag im Monat um 2o Uhr. Obmann Hannes Bukovnik, 121o Wien, 
Adolf-Loos-Gasse 6/19/2/8, Ruf 38 82 882.

8 . März 1977. Der Vereinsabend bei Varga entfällt! Alle
Mitglieder treffen sich in Wien 15, Fenzlgasse 
22, im Gasthaus Binder, um die Ausstellungs­
becken einzurichten. Genaueres bei Obmann 
Bukovnik.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX ..
x ' . . x..
X Jubiläumsausstellung von tropischen Fischen X 
X und Pflanzen aus Asien, Afrika, Mittel- und X 
X Südamerika im-Gasthaus "Binder", 114o Wien, X 
X Fenzlgasse 22. Täglich von 9 bis 19 Uhr ge- X 
X öffnet. Eintritt frei! Io. bis 2o. März! X 
X X
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Die Jubiläumsausstellung wird Donnerstag, den lo. März'um 
lo Uftr vom Obmann der Wiener Aquarienfreunde, Herrn Hannes 
Bukovnik, eröffnet. • •
22, März 1977. Entweder die Jubiläumsausstellung wird ver­

längert, oder der Vereinsabend findet wieder 
ii Vereinslokäl "Varga" statt. Näheres bei 
der Ausstellung.

Vorschau für Aprils 12. 4. Generalversammlung. Alle Mitglieder 
werden gebeten sicher teilzunehmen, da ein wichtiger Tages­
punkt behandelt werden muß. 26. 4. Der neugewählte Vorstand 
stellt sich vor.

17. Bezirk

Aquarien- und Terrarienverein "Scalare". 1170 Wien, Römer­
gasse 77, Gasthaus Salesny, Zusammenkunft jeden -1. und 3. 
Donnerstag im Monat um 2o Uhr.
3. 3. 1977. Diavortrag von Kollegen Herbert Stefan (Rasbora.) , 

über "Lebendgebärende Zahnkarpfen".
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17. 3. 1977, Biesef Vereinsabend entfällt. Wir besuchen 
• dafür bereits am 15.*den Verein "Rasbora"

- und hören uns dort den Vortrag von Br. Radda
■ • * an. Näheres siehe bei "Rasbora"!

1o. Bezirk
Österreichische Guppygesellschaf t, ~ll8o Wien, Hildebrand­
gasse 23, G-asthaus Girsch, Zusammenkunft jeden 1 . und 3. 
Freitag im Monat um 2o,3 o Uhr.
- 4. 3. >1977, Filmvortag von Kollegen'Mörths "Reisebericht 

aus Thailand".
1 8 . 3. 1977. Biavortrag: Herr Herbert Stefan (Rasböra), 

spricht über "Lebendgebärende Zahnkarpfen".
"Rasbora". Zierfischfreunde, Gasthaus Girsch, ll8o Wien, 
Hildebrandgasse 23, Vereinsabend jeden 1. und 3. Bienstag 
im Monat, Beginn 2o Uhr.
1. 3-. 1977. Literaturbericht.
15. 3. 1977. "Burch Wüste und Regenwald in Peru und Ecuador".

Bia- und Filmvortrag von Univ. Boz. Br. A. Radda. 
Gäste herzilchst willkommen.

2o. Bezirk

Verein für Aquarien- und Terrarienkunde "Seerose", Gasthaus 
Hutter, 12oo Wien, Engerthstraße 144, Ecke Pielachgasse. 
Zufahrt Autobuslinie 11 A und Schnellbahn Traisengasse, 
Vereinsabende jeden 2. und 4. Bonnerstag im Monat.
24. 3. 1977. Biavortrag des Herrn Sochurek über "Terrarien­

tiere". Es. wird um zahlreichen Besuch gebeten. 
Ebenso sind: Gäste herzilchst eingeladen.

21. Bezirk

Zierfischzüchtergruppe im Haus der Begegnung, 121o Wien, 
Angererstraße 14, Eingang in der Zaunscherbgasse.
Jeden Samstag von 1 4 bis 18 Uhr frei zugängliche Aquarien- 
schau. Jeden Mittwoch von 16 bis 19 Uhr Zusammenkunft der 
Jugendgruppe mit praktischer Arbeit im Aquarienraum. Für Rat 
und Auskunft stehen die” Kollegen Gally, se. und Rath abwechselnd 
zur Verfügung.
Bie Außenstelle der Zierfischzüchtergruppe im Haus_ der 
Begegnung 121o Kürschnergasse (Ekazent) in der Großfeld- 
siedlung hält jeden 4. Mittwoch im Monat eine frei zu­
gängliche Zusammenkunft ab, zu der Interessanten herzilchst' 
eingeladen sind.
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22. Bezirk

Aquaria Wien Nord, Sitz; Gasthaus Walter Bischer, 122o Wien, 
Wagramer Straße 111, Ruf 23 17 o95. Vereinsabend jeden 1 . und 
3 Donnerstag im Monat mit Beginn um 19,3o Uhr. Gäste herz- 
lichst willkommen.
Österreichische Terrariengesellschaft, 122o Wien, Steigen- .* 
teschgasse 26", Gasthaus Kasis. Vereinsabende jeden 1. und 
3. Breitag ii Monat mit Beginn um 2o Uhr.

23. Bezirk

"Amazonas", 123o Wien-Atzgersdorf, Klostermanngasse 14, 
Zusammenkunft jeden 3. Breitag im Monat um 2o Uhr.
N I E D E R Ö S T E R R E I C H
Triestingtaler Aquarien- und Terrarienfreunde, Vereinslokal 
Gasthaus Ruess (Winzerhof), 256o Berndorf I, Hernsteiner 
Straße. Zusammenkunft jeden 1 . Sonntag im Monat um 9,3o Uhr.
Am 5. 2. luden uns die Wiener Aquarienfreunde nach Wien zur 
Beier ihres 25jährigen Bestandes ein.
Eine Delegation mit lo Personen nahmen die Einladung gerne 
an. V^reinspräsident Adam begrüßte und beglückwünschte den 
Verein anläßlich seiner Jubiläumstage. Er führte unter anderem 
aus, daß nicht nur Bleiß und Idealismus, sondern auch sehr 
viel Sorgen und Kummer in diesen 25 Jahren steckten.
Um so mehr ist es zu beglückwünschen, wenn so ein Tag in 
voller Gesundheit eines Vereines begangen werden kann.
Vereinspräsident Adam überreichte im Namen der Triestingtaler 
Aquarienfreundo den Jubilaren eine schöne, gravierte Tasse. 
Dieser Abend war für uns alle ein würdiges Best. Wir Triesting­
taler hoffen, noch weitere 25 Jahre gute Breunde der Wiener 
sein zu dürfen und danken nochmals für die Einladung und den 
schönen Abend.
1. Amstettner Aquarien- und Terrarienverein "Diskus",
Am 18. 12. 1976 wurde bei'der Generalversammlung ein neuer 
Vereinsvorstand gewählt. Obmann ist nunmehr Kräftner Josef,
3363 Ulmerfeld-Hausmening, Neuhofner Straße 2 . Als neues 
Vereinslokal dient nun Restaurant Niederberger, 33oo Amstetten, 
Nestroyplatz 1 1 . .......
O B E R Ö S T E R R E I C H
Aquarien- und Terrarienverein Steyr, Gasthaus Johann Wöhry, 
Haratzmüllerstraße lB. Zusammenkunft jeden 2. Samstag im 
Monat.
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12. 3. 1977, Herr Kurt Steinhammer, Obmann des Steyrer
Tauchklubs, zeigt einen Farbfilm über "Eine 
Tauchfahrt im Indischen Ozean, entlang der 
Ostküste Afrikas",

Eine uns zugegangene Liste der Funktionäre umfa-t 15 Hamen. 
Dies beweist, daß der Steyrer Aquarienverein sehr aktiv ist 
und über eine größere Mitgliederanzahl verfügt.
1. Welser Aquarien- und Terrarienverein, Sitz? Gasthaus 
Grünbächerhof, Wels, Gärtnerstraße, Vereinsabend jeden
2. Freitag im Monat.
S T E I E R M A R K
Verein für Aquarien- und Terrarienkunde, Graz, gegründet 1897, 
Graz, Schönaugas'se 11, "Schönauer Weinstube". Zusammenkunft 
jeden 1. 'und 3. Freitag im Monat. Obmann Hans Vollgruber,
8o2o Graz, Papiermühlgasse 28.
V O R A R L B E R G
1, Vorarlberger Aquarienclub Hörbranz, Klubobmann Walter 
Vogel, £912 Hörbranz.

LETZTE NACHRICHTEN - LETZTE NACHRICHTEN - LETZTE NACHRICHTEN

EXOTICA. Wien 3
Montag,' den 24. 1. 1977 wurde um 2o,15 Uhr unsere diesjährige 
ordentliche Generalversammlung eröffnet. Der Obmann, sowie 
der Kassier, Freund Esztl, und unser Bücherwart, Freund Eberl, 
erbrachten in kurzen Worten ihre Tätigkeitsberichte. Unser 
Kontrollobmann, Freund Rostok, überprüfte Kassengebarung und 
Bibliothek und fand beide in Ordnung geführt.Als Wahlobmann 
übernahm wieder Freund Velisek die Geschäfte und ersuchte 
die entlasteten Vorstandsmitglieder um Wiederannahme ihrer 
Funktionen für das Clubjahr 1977. Einstimmig wiedergewählt, 
stellten sich folgende Freunde vor? 1. Obmann F. Zajicek,
2. Obmann-P. Varga, Kassier K. Esztl, Bücherwart K. Eberl', 
Schriftführer W. Hatzi, Kontrolle E. Rostok,

GESUCHT! Ein jüngeres Mitglied der ZZG sucht je ein Pärchen 
von Trichopsis pumilus, Trichopsis vitatus und von der Gold­
form von Trichogaster Trichopterus.
Anbote an Rudolf Kainz, 121o Wien, Leopoldauer Straße 83/6 
oder 122o Wien, Rennbahnweg 27/22/3/24.
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AQUARIUM
WIEN
Wiens großes Aquarienfachgeschäft 
präsentiert als Attraktion die moderne 
Aquaristik in mehreren neu ausgebauten 
Schauräumen

1090 Wien, Liechtensteinstraße 139—141 — Telefon 34 26 60

ZOO AM A L S E R G R U N D
Exotische Zierfische, Wasserpflanzen, Aquarienzubehör, alle Futtermittel, 
Rahmenaquarien und geklebte Glasaquarien auch nach Maß.

ARNOLD BIMÜLLER, 1090 WIEN, ALSERSTRASSE 42 —  TELEFON 42 50 763

L I Q U I F R Y  M A R I N E
SPEZIALFUTTER für alle niederen Seewassertiere, wie Röhrenwürmer 
und andere Planktonfresser in Meeresaquarien.

Zu beziehen in führenden ZOO-FACHHANDLUNGEN
V E R T R I E B  T R O P I C A N A  — W I E N  X I I

DIE SCHÖNSTEN WASSERPFLANZEN — HERRLICHE ZIERFISCHE —
AQUARIENSCHRÄNKE — ALLES FÜR AQUARIEN — VON

Z O O  F U C H S  -  1 1 6 0  W I E N
NEUMAYRGASSE 11, TELEFON 92 39 092 — A U C H  V E R S A N D

Z O O  E X Q U I S I T Große Auswahl an tropischen Zierfischen und Wasser­
pflanzen, preiswerte Aquarien und sämtliches Zubehör! 

SCHRANKAQUARIEN, RASSEHUNDE, PAPAGEIEN, AFFEN UND SÄMTLICHE KLEINTIERE
HIER FINDEN SIE AUCH OFT SONDERANGEBOTE!

TELEFON 49 62192, 1160 WIEN, SCHELLHAMMERGASSE 11, BEIM BRUNNENMARKT

A C H T U N G  Z Ü C HT E R  -  H O B B Y A Q U A R I A N E R ! !
Wir kaufen alle Sorten gängiger Zierfischarten in Verkaufsgröße, welche Sie 
selbst bei uns erwarten würden. Wir haben unsere 150 Süßwasseraquarien im 
1. Stock untergebracht. Seewasser sowie auch Pflanzen sind im Parterre in 
50 Becken geblieben. Da unsere Anlagen im Herbst 1976 in einer Aluausfüh­
rung in neuem Styling gebaut wurden, sind sie für jeden Aquarianer sehens­
wert. Tubifex für Stammzüchter zu Sonderpreisen!

B U D W E I S E R  Aktuell seit 1950 in der Aquaristik — und heute noch mehr denn je!

ZOO AM NEUBAU -  KEINE FILIALE -  NEUBAUGASSE 41
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AQUARIUM
BUDWEI SER

Aquariumberatung — Aquarium­
verkauf — Maßaquarien — 
Aquariumtische — Verbauten — 
Geräte und Zubehör für Züchter 
und Hobbyaquarianer

Wir verkaufen seit 25 Jahren Wisa, 
Jäger, Brustmann, Eheim, Hobby, 
Tetra, denn für Qualität gibt es kei­
nen Ersatz!

DIESE ERFAHRUNG SCHÜTZT AUCH SIE!

NEUBAUZOO BUDWEISER
1070 Wien, Neubaugasse 41 - Telefon 93 84 37

AQUARIENTISCHE
IM % ä „

ABGABE NUR 
AB DEN FACHHANDEL

CINCELLI 
Fertig t*! (system*
10. S *n*f*k t*rgass* 46 
TM.: 64 42 42
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erbeten.
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